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Talentförderung Sprache

Debattierclub

Die Gesamtschule Aspe ist „Jugend debattiert“-Schule. In vereinbarten Jahrgangsstufen findet im
Klassenunterricht „Diskutieren und Debattieren“ für alle Schülerinnen und Schüler statt. Der Debattierclub
geht darüber hinaus: Orientiert an den Strukturen von „Jugend debattiert“ und mit finanzieller
Unterstützung der Familie-Osterhus-Henrich-Stiftung erwerben im Debattierclub Mädchen und Jungen
aller Jahrgangsstufen rhetorisches Können. Dabei werden sie von zwei Lehrerinnen betreut. Im Dezember
2013 haben die Schülerinnen und Schüler am OWL-Tag „Debattierclubs“ teilgenommen. Auch den
Schülerinnen und Schülern in der Schüler/innen-Vertretung, die z.B. in der Schulkonferenz konkret am
Schulaufbau beteiligt sind und ihre Anliegen gut strukturiert vorbereiten und rhetorisch gut vertreten
müssen, wird ein Schülercoaching durch einen Debattier-Trainer angeboten werden.

Lese-Scouts

Mädchen und Jungen aller Jahrgangsstufen, die gerne lesen und sich gut mit Jugendliteratur auskennen,
stellen in oder außerhalb der Schule Bücher vor, organisieren und moderieren Literaturveranstaltungen
wie den immer im Dezember stattfindenden Vorlesewettbewerb der 6. Klassen. Sie führen an
Grundschulen Leseveranstaltungen für jüngere Kinder durch. Ein „Astrid Lindgren-Tag an Lernstationen“ ist
beispielsweise in der 3. Jahrgangsstufe einer Schule fest eingeplant. In Zusammenarbeit mit dem
Westermann Verlag schreiben die Lese-Scouts zurzeit an einem Leitartikelaufriss für die Internetplattform
„Antolin“. In diesem Zusammenhang haben sie auch die mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis
ausgezeichnete Autorin Ursula Poznanski interviewt.

Schreibwerkstätten

In der „Schreibwerkstatt“ nähern sich schreibbegeisterte Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen
verschiedenen Themen an und schreiben eigene Texte. Methodisch werden sie bei der Erarbeitung von
einer Lehrkraft unterstützt. Auch die Überarbeitung wird begleitet. Wenn entsprechende literarische
Produkte entstehen und die jungen Autorinnen und Autoren einverstanden sind, werden die Werke der
(schulinternen) Öffentlichkeit präsentiert.

Im Schuljahr 2012/13 fanden zwei Schreibwerkstätten statt: Im November und Dezember 2012 schrieben
Jungen und Mädchen zum Thema „Träume“ und beteiligten sich mit ihren Texten am
Jugendliteraturwettbewerb OWL. Die Teilnahme am Jugendliteraturwettbewerb OWL findet seitdem
alljährlich statt. Im Frühjahr 2013 schrieben Mädchen und Jungen eigene Fantasy-Texte und vertonten sie
gemeinsam mit einem Hörspielregisseur. Mit der finanziellen Unterstützung des Programmes „Kultur und
Schule“ des Landes NRW entstanden CDs von 45 min Spielzeit, die in der Schulöffentlichkeit Eltern und
Freunden und einer breiteren Öffentlichkeit auf einer Messe in Detmold vorgestellt wurden.


